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Hauptschule  für  Prutz-Ried  und Umgebung

feierlich  eingeweiht
Im  Beisein  gesehätzter  Persönliühkeiten  und  unter  Teil-

nahme  der  Bevölkerung  von  Prutz  und  Umgebung  wurde

die  neuerbaute  Hauptschule  eingeweiht.  Die  Fest-

messe  wurde  von  Dekan  Knapp  zelebriert,  der aueh  an-

schließend  die 8egnung  der  neuen  Hauptschule  vornbhm.

Der  Obmann  des Hauptsehulverbandes  Prutz-Bied  und

Umgebung,  Bürgermeister  Ing.  Gottlieb  Higg,  konnte  zum

Festakt  Hw.  Herrn  Dekan  Knapp,  Landeshauptmann-

stellvertreter  Prof.  Prior,  den  Herrn  Abgeordneten  zum

Nationalrat,  Westreiüher,  die  Herren  Abgeordneten  zum

Tiroler  Landtag,  Lettenbichler  und  Geiger,  Landeeks  Be-

zirkshaupt,mann,  Hofrat  DDr.  Lunger,  Landessohunnspektor

OSB  Fichtl,  den  Bezirksschulinspektor  Perkhofer,  die

Herren  Bürgermeister  des Hauptsühulsprengels,  den  Bau-

aussohuß,  Unternehmer,  Arbeiter  und  Lehrpersonen  sowie

die  zahlreich  erschienene  Bevölkerung  begrüßen.

Das  Problem  einer  unbedingti  zu errichtenden  Haupt-

sühule  war  sühon  recht  lange  akut,  und  es hat  ja  doüh

einige  Zeit  gebrauüht,  bis sich  alle  Il  8prenge1gemeinden

iiber  Standort,  Ausführung  und  Ausbau  derselben  einigen

konntsn.  Im  Jahys  1%«3 wurde  der Grundstein  fiir  die

Hauptschule  dieses  Gebietes  durch  die Bemühungen  des

Bürgermeisters  Dominikus  Winkler  gelegt.  Dureh  zwei

Jahre  hindurch  stand  dann  Dir.  Walser  der 8chu1e  vor.

8eit  19[i8  leitet  nun  Dir.  Gitterle  den  8chu1betrieb  der

Hauptschule.  Die  steigenden  8ehü1erzah1en  verursaehten

große  8chu1raumnot  und  alsbald  bereitete  die  8chu1raum-

beschaffung  den  verantwortlichen  Herren  einige  8orge.  Zu

dem  entstandenen  Plan  - eine  neue  Hauptsühule  im  Orts-

zentrum  von  Prutz  zu errichten  - gab  es keine  Zustimmung

seit  1875

von Eietten der  sprengelangehörigen  Gemeinden,  da man

gieh über  den  Finanzierungsschlussel  nicht  einigen  konnte.

Brsti im Jahre  1968  kam  es dann  zur  Bildung  des Haupti-

sohu]verbandes  Pmtz-Ried  und  Umgebung,  zu einer  neuen

Platzwahl  und  einem  neuen  Finanzierungssohlüssel.

Die ll  Hauptsühulsprengelgemeinden  schlossen  sich  zur

Besorgung der Auf'gaben  des  gesetzfühen  8chu1erha1ters

einer  öffentliühen  Hauptsühule  zu  einem  Gemeindever-

band zusammen.  Der  8tandort  der  8ühu1e  wurde  nun

zwischen  Prutz  und  Ried  gewählt.  Eine  O&. !)O.OOO m'

große, unproduktive  :Fläche  des öffent,liohen  Wassergutes

und  der  Agrargemeinsehaft  Bied  wurde  für  den  Bau  aus-
ersehen.

Ein  neuer  Finanzierungssühlussel  wurde  erstellt,  wonaah

die Gemeinden Prutz und Biied mit je 30 o/@ und die übri-
gen neun verbandsangehörigen Gemeinden mit 40o/@ der
Baukosten  -  man  richtete  sich  hier  nach  der Einwoh-

nerzahl  der  Volkszählung  von  1961  -  belastet
wurden.

Der  Planungsauftrag  ergtng  naeh  einem  Architekten-

wettbewerb  an dem  siüh 4 Interessenten  beteiligten  an

Ing. Alfred  Handle  - Planungsbüro  in Landeek.  Er  und

Direktor  Gitterle  haben  es ausgezeiühnet  verstanden,  die

:[läume  so anzuordnen,  wie sie zur  Führung  einer  8ühu1e

mit Tagesheim  zweekmäßig  sind.  Man  nahm  &lEIO schon

bei der Planung  Rüeksicht  auf  die  Ganztagesschule.

Am 4. Juli  1969  erfolgte  die  Vergabe  der  Bauarbeiten

und naüh l!»  monatiger  Ba,uzeit  konnte  im  8eptember

1970 der 8ühu1betrieb  in vollem  Umfange  aufgenommen

werden. Im Jahre  1971  wurde  der 8aa1trakt  ausgebaut

und eingeriehtet,  der  Sportplatz  naoh  internationalen  Maß-
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stti.ben geplant und der Fußballplatz angelegt und begrünt.  Der  Betrag  wurde  wie  folgt  aufgebraeht  :

Wie dem Refsrat des Obmannes des Hauptsühulver- Darlehensaufnahme  B Ip,B00,000  -

bandes, Ing. Higg, weiter zu entnehmen war, betr%ti' die Bedarfszuweisungen  B g50,00@,-

verbaute Fl&Obß dßr neuen 80hu1e 3.ö36 In2 llnd der un[ls 'ßBiiy%(5 d(3y Geeinden  8 1,450,000,  '

' baute  Raum  19.779  ma. In  der  modernen,  exakt  geplan-

ten  Scbule  wurde  auf  die  zweOkm,ßigkeit  der  ord-  Die Hauptschule für Prutz, Plied und Umgebung wird

nung der K)aasenräume besonderes Augenmerk gelegt. Es a,lleBB GBaünrgz'earmgeesisso,heursleIn(5, TNaiggegwgo&ohl,e)degrerTÜihrro'laerDLearndDea8rnek.
ist  möglich,  durüh  transferierbare  Wände  Räume  zu verän-

dern,  größere  und  kleinere  Einheiten  zu  bilden,  um  vor  allem  g'erun" f'  d'e Un'ers'ü'zung und Genehmigung des
Ganztagsunterrichtes, besonders aber  Herrn  Direktor  Git.

%i der Beaufsichtigung der Kinder mit weniger Aufsichts- terlei der mit 'Unterstützung der Bürgermeister  und  der

personal auszukommen. Die gediegene Einrichtung und Eltern die B,in(ührung der (,anztagessOhule  betrieben  hat.

zweckmäßige  Ausstattung  der  Klassenräume,  der  Lehr-

mittelzimmer,  der  Lehrsäle  für  einzelne  Fäüher  wie  Phy-  ProL D' Pr'or "'on"e  'n 8e'nam Refera' daß nicht

sik,  Zeichnen,  Handarbeit,  Hauswirtschaft  und  Musik  er-  e'ne Form e'er 8chu1type in allen Gebieten güng'g a'

möglichen  dem  Lehrer  eine  gezielte  Unterriühtsführung  wendbar sei» im speziellen Falle habe siOh aber gezeigt,

und  schaffen  eine angenehme  Atmosphäre  für  die  Ler-  daß s!" d'e Einführung des G&nz'agBun'e"oh'es 'n der

nenden.
 Hauptschule Prutiz für die 8chu1kinder der 1l 8prenge1-

Mit  Schulbegfön  im  heurigen  Herbst  sind  sämtliche  geme'nden ausgezeichnet bewähre.

Unterrichtsräume  voll  ausgenützt.  In  1!»  Klassen  werden  Nao'l  Bsend'gung (fü8 Festaktes  war  den Ehrengästen

4B@ Sch'iiler  unterriehtet  werden.  und Gästen Gelegenheit geboten,  die Hauptschulräume

, Die  Baukosten  für  die  nicht  kleinlieh  geplante  neue  ZlI besichtigen.

' Hauptschule betragen rund 8 18,0ö0,000.-,  für die Ein- Die feierliche Umrahmung  des Festgottesdienstes  und

richtung und Lehrmittel wurden S 2,474.000.-  und für  des Festaktes oblag dem gemisühten  8chü1erühor,  den

) die Baüfreimachung sowie für die Außenanlagen (8chüt- Bläser- und Flötengruppen, die von  Hauptschullehrkräften

tung, Asphaltierung, 8portp1atz) wurden 8 1,476.000. -  herangebildet werden. Ihr  Können  wurde  von  anen An-

ausgegeben. Dies zusammen ergibt eine 8umme von rund wesenden bewundert und der starke  Apjlaus  galt  wohl

, 22,000.000.-S.  den ausübenden Eiohülern als auch  den Lehrkräften.

25Ja,hrsTuruersebaft"l,audeek
Mit  einer  inhaltsreichen  und  ausführlichen  Festschfüt

lud  füeser  Tage  die  Turnerschaft  Landeck  unter  dem  Ehren-

schutze  von  Herrn  Bürgermeister  Braun  zur  Feier  ihres

25-jährigen  Bestehens  ein.'  In  ansprechender  Information

erhielti  man  daraus  von  berufener  8eite  einen  umfassen-

den  Überblick  über  die  Tätigkeit-des  Jubilars  im  Dienste

der  Volksgesundheit.

Zu  der  Festsitzung  am I7.  Juni  19T?  im  Hotel  Schwar-

zer Adler  waren  Vertreter  der  Bezirkshauptmannschaft

Landeck,  der 8tadtgemeinde  Landeck  und  der Landes-

leitung  'l'irol  erschienen  und  bezeigten  dadurch  för  In-

teresse an der Tätigkeit  des Vereines.  Mit besonderer

Freude wurden dfö shpmaligen Obmänner begrüßt,  ins-

besonders Herr Josef E+peükbaüher, welaher der l.  gewäiilte

Obmann war und sich gror3e Verdienste  in der schweren

Anfangszeit  erworben  hatte. Das Hauptreferat  hielt  der

Landeskulturwart  Herr Reg. Rat Bezirksschulinspektor

Rupert  Mair, Bhrenobmann  der  Turnersahaft  Landeck.

In eindringlichen  Worten  brachtie er zum  Ausaruük,  wie

gleichzeitig  mit  der sportlichen  und turnerischen  Ertüch-

tigung in einem gut geführten Veroin in dieser ruhelosen

und ideallosen Zeit der 8inn für Gemeinsühaft  und  Zu-
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s4mmenarbeiti  geweckt werden kann und damit  insbe-
sonde#s  füö  Jugend  auf'bleib,ende  Werte  hiögeführt  wird.

Von,  Obmann  Werner   8chrott  wurdön  anschließeffid  zur

Ehrung  für  2ö-jährige  Mitaybeit'aufgörufen:  "  '- 2'
8turm  Hans,  Obmannstellvertreter

Gabl  Paula  und  Huber  Midi,  Vorturnerinnen

J%er  Tildö, die 8eö1e der Turnerschafti,  füe ihren  Bin-
fallsreichtum  organisatorisüh  und.  musikalisch  nutzbrin-

gend  anzuwenden  weißi  l -

' Ein sühwerer Sföla@ für'die  Turnerschaft bedeutete
der  Verlust  eines  ihrer  besfen  'und  'wertvollffiten  Vorbilaer,
der  Abteilungsleiterin  uffd  Kassierin  Frieda  Traxl,  die

den  Tag  ihrer  Ehrung  niOhti  mehr  erleben  durfte.  '

Die Angeführten sind es alöo, die vonvAnfang  an mit
dem  Verein  verbunden  sind  und  zusammen  mit  zahlrei-

chen,  erfreu&herweise  jungen  Helfern,  füe Arbeit  leisten

und  gera.de zur  Zeit  mit  Obmann  Werner  Schrott  einen'

gut  funktionierenden  Ausschuß  bilden.

Das  Hauptaugenmerk  der  Veranstaltung  für  die'Öffent-

liühkeit,  richtete  sich auf  die, am Samstag,  den  l. Juli

im Turnsaal  der'Hauptschule  Prutz  abgelaufenen  Fest-'

vorfiihrung  der  Turnerschaft  Landeck.  8ie  wurde  zu einer

Demonstration  der im Verein  gepflegten  eühten  Breiten-

arbeit,  zur  Veransühauliühung  'der  verschiedenen  Möglich-

k:eiten  im Frauenspott  achlechthin,  sowie  der Darlegung

reichhaltiger  Variationen  von  der  einfaohen  Gymnastik

bis  zur  anspruchsvollen  Leistungsschau.

'%7or einem,  mit  Omnibus  und  Privatautos  herangeführ-

ten  Publikum  aus Landeck  -  dortselbst  war  aus platz-

technischen  Gründen  die Durchführung  einer  Veranstal-

tung  dieser  Art  nicht  möglich  -  wickelte  sich  vor  den

Augön der interessierten  Zusöhauer ein Programm  aß,
welches  einer  näheren  Beschreibung  wert  ist.

Nach  den  kurzen  Begrüßungsworten  des  Obmannes

Werner  8ohrott,  übernahm  P. brosi  die weitere  Pro-
grammankündigung,  ,

Miti  einem  einleitenden  Reigen  blumensühwenkender

Mädcfün,  begleitet  von  dfö musikaliscb  viel  beanspruüh-

ten  Tilde.  JFbger, wurde  mit  Takt  und  Grmzie  auf  das

vorteilhafte Zusammenwirken'yon'körperlicher Be'7egung
u'nd  Musik  hingewiesen.  Die  folgenden  Bodenübungen  der

8chü1er,  bestehend  aus  Rollen  vor-  und  rückwärts,  ge-

hockt und gehechtet sowie vereinze]ten  Überscbl%en
zeigten  Ansätze  von  Tempejampnt,  Muti  und  Begabung.

Eine  Frauenriege  aus  Zams  überraschtie  mit  einer  ,auf

Musik  abgestimmten  Ba,llgymnastik,  die in ihrem  harmo-

nischen  Ablauf  von  den   einzelnen  Teilnehmerinnen  Kon-

zentration  und  Exaktheit  abverlangte.  Die  Hauptschü-

lerinnen  zeigten  auf  Mattien'  geturnte  Rollen  vor-  und

rückwärts,  Biäder  und  flüühtige  Handstände  im  Ablauf

vorgetiurnter  Motive  und  begleitender  Musik.  Gute  Zu-

sammenarbeit  verrieti  die 8ei1gymnastik  der,  Frauenriege.

Landeck,  wobei  sich  die Weichhpit  und  Eleganz  der  Vor-

turnerin  vorteilhaft  auf  die  Gesamtwirkung  übertrug.  Eine

.wohlgefällige  und  viel  applaudierte  Leistung.  Die  8prung-

übungen  der Männer  an Kasten  und  Bock  stellten  an

die einzelnen  'Aktiven  zwar  keine  großen  Anforderungen,

bewiesen  aber,,  daß man  über  große  8prungkraft  verfügt,

die zu  höherer Leistung  bemächtigt.   ,

Nochzals.zeigten  sich die Frauen  in einem  amerika-
nischen  Volkstanz.  Rhythmisch,  sowqhl  tänzerisch  als  auch

musikalisch  jut  vorgetragen,  wifüte  er, ab@r in seiner  Ge-
'samtheit  zufolge  immer  wiederkehrender  Tanzsühritte  viel-
leicht  etwag  zu monoton.  "  .

Die  Mädühen  der  Volks-  und  Hauptschüle  zeigten  nach

der  Pause  in  ihrer  einzeln  vorgetragenen'Bodenkür  sqhon

beaühtliches  Können.  Dört'  wo Fleiß':und  Könfün  miti

', körperlichqr  Propo;tion,üHereipstimmten,  kam es zü Vor-

fühin7en  im 8inne höherer,  ' Leistung.' 8o -zeigteffi eipige

der iüngsteq'bereits den gestrecktön 'übersahlag v@r#ärts,
den-Grätsühspagat  und' "Übersühlag rückwät'ts  (Flic-Ffüö)

Bravo  ! Das Turnen  der Jungturner  am Reok und  Barren

kam'  üEer das Unterstiufenniveau  noüh  nieM  hinaus  und

unterstreiöht,  daß  hier  noch  vieles  nachzuholen  ist.  Trotz-

dem süheint  'ein guter  Wille  vorhanden  zu ffiein,  ohffie

aiesen wäre  ja'  äuch  Kippe  und  8a1to  nicht  7.u erlernen

geweqen.  Nochmals  braühten  die Jungturnerinüen  eine»

reizenden Tanz und ansühl%ßend  einige  Übungen am Stu-
fenbarren.  Auch  hier  muß  :ian  in  Anbetracht  des unzu-

:fünglichen  Gerätes  von  guten  Leistungen  sprechen.  Be-

' sondeps  zeigten  ,dann  die auf  diesem  Gefüt  etwas  J'ort-

geschrittenen,  . 'welcher  Kombinationsablauf  und  Bewe-

gungsreichtum  am  8tufenbarren  zu erzielön'ist.  Der  Höhe-

punkt  der  %ranstaltung  wurde  mit.  den  Vorführungen

am 8chwebeba1ken  und  den  Bodenfreiübungen  erreicht.

Anfflrsterem fiel  die tänzerische  Eiiüherheit  aüf,  mit  dem

die  Turnerinnen  sich  auf  dem  sühmalen  Balken  bewegten,

dizu  muß  die Rolle  und  der  8pagat  wie  auch  der  durch;

wegs gelungene  Abgang  als schöne  Leistung  bezeichnet

werden.  Bei  der  abschließenden  Boden-Kürübung  erwies

sich  die persönliche  Note  jeder  einzelnen  Turnerin  bereits

so ausgeprtigt, daß ihre  Vortr%e naüh  eigens  gewähltey
Musik  (Klavier  und  Eichallplatfü)  erfolgte.  In  »um  Teil

vollendeter  Haltung  sah man  graziöse  Tanzschritte  ab-

wechselnd  mit  8chwierigkeiten  höheren  Grades,  wie  hohe

Hechtirollens  Spagate,  Bodenkippen  und  gestreükte  über:-

schl%e,  gepaart  mit  gefünigen 'übergangsbewegungen.  Mit
der  Beherrschung  von  8a1to  und  Flic-Flac,  was noch  an-

zustreben wäre, könnte man dann mit eini@en  Turnerin-
nen  Einzug  in äie Oberstufe  halten.  Ehrlicher  Applaus  

belohnte  abschließend  dann  auüh die gezeigten  famosen

jyeistungen  und  war  auch  ein Dank  an die Vorturner-
schaft,

Mit  herzlichen  Abschiedsworten  an die  Zuschauer  durah

den  Obmann  Wernsr  8ührott  endetiei  die Festvorführung

der  jubilierenden  Turnerschaft  Landöck.  Man  kann  sagen,

es war  eine  wohlgelungene  Veranstmltung  ii'  Sinne  wer-

bender  Breitenarbeiti,  wobei  zu hoffen  bleibt,  daß  neben

Gymnastik  und  moderner  Körperertüchtigung  für  alle,

auch  auf  die Förderung  besonderp  Begabter  im  8inne

hoher  und  höchster  Leistung  als  erstrebenswertes  Ziel

niüht  vergessen  wird.  F.  8.

Ixiser  Leabrer

Er  isdit  a bluatjungs  Biirsai  gwöst,

er hot  mit  ins viel  gsunga,

miar  Buaba  wara  oll  füt  ihn,

gor  oll  dutrfös  Fuir  ausgsd'iprunga.

Er  Notins  ou redit  geära  kött,

döis  tia  die'Kinder  gsdipüja,

drum  sein ou weit,  weit  offa  gwöst

vo'  inserm  Hearz  die Türa,

Viel  Orbat  hot  er kött  mit  ins

liad'ita  und  dunkla  Tsdföpfla,

geaht  d' Gsa'ieidheit'holt  a tiabat  hort
in kluana  Buaba,köpfla.

Miar  sein ou nit  'die Br.avs*t.a  gwöst,
ober  i tat  holt  muana,'

gonz  brava  Buaba  geits  gor  nit,

kua  groaßa  und  kua  kluana.

Wos  inser  Leahrer  für  ins tou.,'

earsdxt  itz  konn  i,'s ermössa,

i wear  ihn  ou -  so long  i löiti  -

gonz'gwieß gor  ia'vörgössä.  ' Lfüse  Henzingöi
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zum  Ende.  spannend  und  fand  bei  den  Akteuren  so viel

Anklang,  daß  allseits  der  Wunsch  für  eine  Wiöderholung

im  näühsten  Jahr  geäußert  wurde.

A]s  Turniersieger  'öetzte  a sich naöh  hartem  Bndkampf

die  Mannsehaft  der  Textil  AG  Landeük  durüh.  Eg folgten

die  Fa.  Deisenberger,  füe  Spar-  und  Vorscbußkasse  Landeck,

diö  :%, Falüh  Zams,  die Fa. Rainalter  und  EM  Müller

Landeck,  Den  Fairnesspreis  erhielt  ganz  knapp  vor  der

Fa.  Rainalter  die Mannsühaft  der  8par-  ünd  Vorschuß-

kasse  Landeck.  

Die  Einzelergebnisse  :

Rainalter  - Spar-  u. Vorschußkasse  l :2

Textit  AG  - VW  Falch  2 : 2

Deisenberger  - Bainalter  4 :O

O:6Müller  - Textil  AG

8par-  u. Vorschußkasse  - Deisenberger  I :3

Falch  - Müller  ' 2 :2

Müller  Bainalter  ' 0 : I

(um den !).  und  6. Platz)

Fa.lüh  - Eipar-  u. Vorschußkasse  O :3

(um  den  3. und  4. Platz)

Deisenberger  - Textil  AG  . 0 : l

(um den  1. und  2. Platz)

Miti  8pannung  sah man  dann  dem  Freundschaftsspiel

des  8V Landeck  gegen  VFL  Brako  entgegen.  Die  Nord-
deutsche  Mannsebaft  spielte  einen  sehr  schönen  zweek-

mäßigen  und  zügigen  Fußball,  untersühätzte  aber  viel-

leicht  die Gastgeber  und  hatte.  in Torhütez  Walch,  der

mehrmals  hervorragend  eingreifen  mußte,  eine  kaum  zu

nehmende  Hürde.  Durch  ein  Tor  von  Fadum  gingen

3sch1ieß1ich  die Iiandecker in Führung  und lieferten ab
diesem  Zeitpunkt  eine  ebenbürtige  Partie.  Als  Guggen-

berger  nach  der  Pause  mit  einem  Weitschüß  auf  2 :O

stellte,  erkannten  die  Gäste  aus  Brake  den Erfüt  und

erkämpften  im  Endspurt  ein sicherlich  gerechtes  2 :2.  Für

die  in  der Aufstellung  Walüh,  Siess,  Fuchsberger  Otto,

Fuchsberger  Hubert,  8ai1er,  8ühöns1eben,  Guggenberger,

Hörtnagl,  Walter  Gerhard,  Fadum,  Tiefenbacher,  Tburner

una  Fuchsberger  Walter  spielende'von  Trainer  H.  Ziegert

gut  eingestellte  8V  Mannschaft  ein schöner  Erfolg,  wenn

man  bedenkt,  daß mehrere  8tammspie1er  bei den  Be-

triebsspiölen  eiiigesetzt  waren.

J'ür  Stimmung  im  Zelt  sorgtien  die ,,Original  Litizer

Buam"  die  sich als  ausgezeichnetie  Musiker,  aber  auch

als  Humoristen  erwiesen  hÄben.  8ehr  viel  App1aus  erhielten

a,'uch der  Trachtenverein  Gries  im  Sellrain  für  den  flotten

,'['iroler  Abend,  die ,,Antoner  Buam",  die zum  Tanz  auf-

spielten  sowie  auch  die  beiden  Landecker  8tadtmusik-

kapellpn,  die  sieh  in  sehr  dankensw.erter  Weise  dem  8p,ort-

verein  Landeck  zur Verfü@ung gestellt  haben und damiti
ganz  wesentlich  zum  Erfolg  des zweiten  La.ndecker  8port-

festes  beigetragen  haben.  Den,Veraütwortlichen  des Eiport-

vereins  Landeck  ist  es besonders  daran  gelegen,  hier  einen

herzlichen  Dank  den Behörden  für  das  großzügige  Ent-

gegenkomzen,  den Präsidenten  und ga.nnschaften  der
teilnehmenden  Vereine,  Musikkapellen,  den  zahlreichen

freiwilligen  Helfern  und  Mitgliedern  des 8V,  Herrn  Ing.

Karl  8toükhammer,  Herrn  8t. B. Dapunt,  Herrn  Ing.

Walch,  Imst,.  Herrn  aeorg  Bombardelli  für  füe  besonderen

Unterstützungen  und  der  Freiw,  Feuerwehr  Perfuföa  für

ihren  vielseitigen  Einsatz  auszuspreehen.

ßy1@grhrlllnrlpn

in der  Direktion  des Bundesrealgymnasiums  und  Musisch-

Pädagogischen  Bundesrealgymnasiums  Landeck  während

der  8ommerferien  jeweils  am Dienstag  von  10  bis 1'2 Uhr.

In  der AugustMlfte  finden  keine  Sprechstunden  statt.
Der  Direktor

Ehrungen  bei  der  Musikkapelle  Schönwies

Die, Musikkapelle  8föönwies  hielt am  8amstag,  dex

24. juni  1972, ihren Kameradschaftsabend  ab, wöbe

langjährige  Mitglieder  durüh  Verleihung  von  Ehrenme-

daillen  gefeiert  wurden.  Im  ')Riahmen  dieses  musikalisab

gestalteten  Abends  verlieh  der.  Bezirks-Obmann  der  Blas

musikkapellen  aus Landeak;  Bobert  8ührott,  im  Namet

des Landesverbandes  der  Tiroler  Blasmusikkapellen  den

langjährigen  Mitglied  Eugen  Fink  für  25-jährige  Mit-

gliedsehaft  die  silberne  Ehrenmedaille  des  Landesverbandes.

Vom  Ortsverband  der Musikkapelle  Eichöüwies  wurde

die neugegründete  F2hrenmedafüe  für  l&  und  30-jährige

Mitgliedsühaft  an folgende  Mitglieder  verliehen:  Die  sil-

berne  und  goldene  Me4ffi11e  für  l!»-  und  30-jährige  Mit-

gliedschaft  an  -Bürgermeiste;  Franz  Gabl,  Johann  8chöpf,

Jodock  :Raggl,  Johann  Josef  ,Guem  und  Johann  Hackl.

Die  silberne  Medaille  für  1!)  Jahre  gliedschaft  an

Kapellmeistier  Franz  'ßaggl:  Franz  Tilg,  Erwin  Tilg,  Eugen

Fink,  Ferdinand  Fink,  Josef  Gitterle,  Alfür't  Tilg,  F;anz

Git:terle, Johann  Föger  öd  E%mar  Mungenasti.  Die  kleine
Partie  der  Musikkapelle  und  ein interessanter  Lichtbilder-

vortrag  von  Walter  Venier  über  seine  Weltreise  verschö-
nerten  den gelungenen  Kamderadschaftsabend.

Blaschegg  G.

Prof.'  Mag.  phil.  Josef  Mungenast  - Obersfüdienrat
Der  Herr  Bundespräsident  hat  dem  Professor  am'  Bun-

desrealgymnasium  und  Musisüh-pädagogischen  Bundesreal-

gymnasium  Landeck,  Mag.  phiL  Josef  Mungenast,  de:ü Be-
rufstitel  ,,Oberstudienrat"  verliehön.

Professor  Mungenast  ist  faöt  22 Jahye  am  Bundssreal-

gymn'asium  in Landeck  als  Lehrer  für  Geschichte  und

Leibesiibungen  tätig.  Außerdem,ist  er alljährlich  als Leiter

von  Schulschikursen  eingöteilt'  uüd  hat  so manchem  'jun-

gen  8chii1er  füe  Anfänge  des  Schifahfens  beigebracht.

Durch  viele  Jahre  hindurt'h  war  er  Leiter  'des Katholi-

schen  Bildungswesens  in Zams.  ' Professor  Mungenast  hati

auch  weite  :Reisen  in  alle  'I'eile  der Welt  unternommen

. und igt durch seine Vortr%e  in der Aula des Realgyi-
nasiums  weiten  Kreisen  der  Bevölkerung  bekannt  geworden,.

Wir  gratulieren  herzlichst  zu', der  'hohen  füszeichüung,

Stadtbücherei'  Landeck  (Im.  Gebaude  der- Volksscbule)

Sdhon Ifögst  wollten  Sie ein bestimmtes,Bud'i  le:sen. I,eideffi

hatten  sie nie Zeit.  Im  Urlaub,  in den Ferien  sollten  sie aieses

Bufö  wirklid'i  zut  Hand  nehmfö.

Besud'ien  Sie  die  Stadtbiia'ierei  an  einem  der  angeführten

Ausleihtaje:

Dieristag:  16 bis 19 Uhr

Donnerstag:  16 bis  19 Uhr

Samstag:  '10  bis 12 Uhr,

peu  eingestellte  Werke:

Unte'rbaltungslektiire:  Styron:  Die  Bekenntnisse  des Nai

Thurner;  Colette:  Die  Komödianten;  A. Seipqlt:  Die  Ernte

seiner  Emineüz;  E: Goudge:  Das-Gasthaus  am Fluß;  Mougham:

Der  Magier;  A.  Munthe:  Das  Bufö'yon  San Mi*ele.

Gescbicbte:  l. Lissner:  Wir  sind das Abendland;  Pörtner:

Die Wikinger-Sagffi;  O. Trapp:  Tiroler,Burgen  / Vinschgau;

O. S*ulmeister:  Die  Zukunft  Osterrei*s.

Büc7yer für die Scbuljugend: Mark Twain:  Der  gestohlene
weiße  Elefant;  Reföeis:  Pablito;  E. Demmer:  Sa'ineidermeister

Pimpernell;  M. Sad'is: "Veronika;  F.Steuben:  &hneller  Fuß

und Meilmädtföen;  :['. Moss:  Di@ &hlangenbande; Kruparz:
'Kleine  Inseln,  gr'oße Abenteuer.

Sind  Sie Mitglied  der Stadtbüd"ierei?

Alle  Neueintritte  des Jahres 1972 nehmen an einer  Verlosung
teil.  Zu  gewinnen  sind  s*öne  Budipreise.
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Absoluter  :E(öhepunkt  fiir  den  Landeckej

Schwimmsport  :

8 Ti:röler  Meistertitel  und  3 Iiandesrekorde

Bei  den  diesjtihrigen  Tiroler  Meiäterschaften  der  8chwim-

mer  in  der angemeinen  Klasse,  die'am  ersten  Wochen-

ende  im  Juli  imInnsbrucker  Tivolibad  ausgetragen  wurden,

konnte  die junge  Gmrde-füö TWV-Landeck  nicht  föeniger

als  8  Landesmeistertitel  erringen.  Zusammen  miti  den

zahlreiehen  zweiten  und  drit'ten'  Plätzen  stellti  diese  Titel-

susbeute  den  absoluten  spbrtliföen  Höhepunkt  des TWV-

Landeck  dar  und  unterstreicht  öinmal  mehr  die  über-

ragende  Stellung   dieses  8cHwimmvereines  ii  Landecker

Eiportgesehehen.  Neben  den"  8 Meistertiteln  wurden  noch

3  neue  Landesrekorde  und  3 neue  Landesjugendbeötlei-

stungön  von  der  Vertretungdes  TWV-La'ndeck  aufgestellt.

Erfolgreichster  Landecker  war  'füesmal  der  16-jährige

Freddy  Senn,  dör für  sicH  allein  4 Meistersehaftssiege

und 3 Jugendiekorde  buühein  konnte.  Auf  2 8iege und
ebensoviäle  Tiroler  Rekorde  brachte  es die  erst  14-jförige

Astrid  Walser,  währe'nd  siüh  deren  8chwester  Karin  Walser,

die  im  letzten  Jahr  noch  5 Meistertitel  errang,  infolge

Trainingsrüekstaüdes  ,,nur"  einen  Titelgewinn  plus  Landes-

rekord  holte.  Hubert  Frizzi  komplettierte  die  Erfolgs-

serie  der  Landecker  mit  einem  8ieg  in der  Lagenstaffel.

Obwohl.  im  städt.  Schwimmbad  in  diesem  8ommer

injo]ge  der schlechten  Witterungsverhtiltnisse  noch  nicht

nach  Wunsch  des 'Übungsleiters,  Magister  Helmut  8chmid-

ahammer  trainiert.  werden  konnte,  zeigte  siüh  bereits  im

ersten  Bewerb  der  Titelkämpfe,  200 m  Lagen  Herröü,

die gute 0orm  der  Landeckep 8chwimmer.  Freddy  8enn

mqßte,  sich dem späteren 7-fachen  Landesmeister  M&hael
Nagele  (TWV-Innsbruck)  nur  ganz  knapp  geschlagen

geben  und  unter:bot  mit  der  guten  Zeit  von  2 : :%,O  seinen

eigenen  Jugendrekord  ium  mehr'als  6 8ekunden..'Über

die. lange:  Lagenstrecke  (400'  m) drehte  dann  8enn  den

Spieß  um und  .beqiegte  Nagele  in  ebenfalls,  neuer  Jugend-

rekordzeit.  Einen p@ckenden  Kampf  liejerten  sich ,der
ehemalige'  österr.  Meister  und  Rekordhalter  'Friedl  8uda

(TWV-InnsbrucQ)  und  Freddy  8enn  über  die  8trer;ke

IOO m Büeksp.  Bei de4' !)O q  - iende  lagen beide Schwim-
mer  gleiahauf,  kurz  naeh  der  Wende  zog  dann  fSuda

über  einen  Meter.  davon  .und  sah bereits  wie  der kom.

mende  Sieger  aus,  doch  der  kpnditionsstarke.  Freddy  Senn

schob  sich auf  den  letzten  :25 Metern  noch  Zentimeter

für  Zentimeter  an  seinen  Gegner  heran  und  bezwang

füesen  praktisch  auf  den  letzten  !)  Metern.  8ehon  vor

diesem  spannenden  Rennen  hatte  man  im  Lager,  des

TWV-Landeck  allen  Grund  zum  Jubeln,  Astrid  Walser'

gewann  nicht  ganz  erwartet  die 400  m Kraul  in neuer

Tiroler  Rekordzeit,  von  !):41,8  ganz  überlegen  vor  Ilse

Boseneder  (SCiI).  Knapper  fiel  die.  Entscheidung  a:m

Sonntag Vormittag über 290 m Kraul aus, doch auch

Tu:rnverein  ,,Jahn"  Landeck
Am  Samstag,'  den  22. und  Sonntag,  den  23.  Juli  1972,

unternehmen  wir  unter  der  Führung  unseres  Tbr.  Gerhard

Simperl  eine  Bergtour  aufs  Württemberger  Haus.  .

Alle  unsere  Mitglieder  sind  dazu  herzlich  eingeladen.

Die  Tour  wird  so durchgöführt,  daß  eine  Beteiligung  aller

Altersstufen  mög&h  ist.  Um  die Unterkunft  zeitgerecht

sicherstenen  zu können  wird  gebeten,  die  Meldungen  bis

spätestens  18  Jüli  bei  Tbr.  Gerhard  8imper1,  Pa. Oorda

Geiger  abzugeben.  ,

Alle  weiteren  Auskünfte  (Ausrüstung,  Treffpunkti,  Ab-

fahrt  etc.)  yerden  mit  der Anmeldung  bskanntgegeben.

aastie  sind  herzlich  wfflkommen  I Der  Turnrat

in diesem  Rennen  bezwang  Astrid  Walser  ihre  Gegne

und'  erreiühte  mit  2 :40,6  ebenfallä  neuen  Tiroler  Rekord.

8ie unterbot  somit  den  alten  :Rekord.  ihre"r  8ehwester

Karini  um  mehr  als. 4 E3ekunden.  Über  400  m Kraul  war

Astrid  selbst  die.Rekordhalterin.  Beide  8trecken  beendete

sie infolge  ihrer  guten  t,aktischen  Einstellüng'und  'ihrer

hmvorragendenJusdauer.  Ansühließend  an  die  200.i

Kraul  I)amen  ging  das 200  m Brust-Reünen  der  Herren

in 8zene,  wobei  Huberti  Frizzi  den.  guten  3.  Bang  er-

kämpfte.  Danach  war  wieder  Freddy  8enn  in.  Aktion.

Die  200  m  - Bückenstreüke  war  naüh  dem  8ieg  vom  Vor-

tag  eine klare  Sache  für  ihn  und  er blieb  auch  unan-

gefochten-  in  neuer  Jugendrekordzeit  von  2 : 37,!)  vor

E3uda erfolgröich. Hannes Senn  belegte in  4iesem  Rönnen,

ebenso  wie'  über  IOO m Biücken  den  ehrenvollen  dritten

Rang.  E3eine 8chwester  Doris  8enn  erreichte  über  beide

Rückenstrecken  in  persönlichen  Bestleigtungen  jeweils

den zweiten  Platz.  Bei einer  positiveren  Trainingsein-

stellung  wäre  sie in  diesem  Jahr  bestimmt  noüh  zu  größeren

Steigerungen  fähig.  '

Am 8amstag  Naübmittag  hatten  Karin  Walser  und

F;eddy  8enn  die Qual  der Wahl,  und'  zwar  mußten  sie

zwischen  400  m Lagen  und  lOO m Delphin  entscheiden.

Für  beide  war  die Aussicht  über  400 m Lagen  größer

und  so traten  sie aufö  iü dieser  Disziplin  an. Wie  be-

röits  oben  erwähnt,  konnte  :Freddy  8enn  einen  8ieg  er-

ringen.  Besonders  schwer  war  die  Entsüheidung  Karin

Walser  gefallen.  8ie verzichtete  auf  ihre  8pezia1strecke

IOO  m Delphin,  traf  dafür  gber  im  400  m Lagensahwimmen

gleich  zwei Fliegen  auf  einen  Schlag.  Karin  sieigte  in

diesem  Bewerb  und  legte  dabei  die  ersten  lOO m (Delphin)

in  vollem  Tempo  zurück,  wobei  sie ihren  eigenen  Landes-

rekord  auf  1:22,8  drückte.  Diese  Zeit  konnte  die  spätere

Gewinnerin  über  lOO m Delphin  nicht  erreichen  und  so

war  Karin  Walser.  zumindest  moralische  Siegerin  auch

in diesem  Bewerb.  Bereits  vor  dem letzten  Damenbe-

werb,  IOO m Kraul,  machten  sich bei Astrid  Walser

wieder  die  alten  8chu1terschmerzen  bemerkba.r.  Sie konnte

deshalb  niüht  mehr  ihre  vone  Form  ausspielen  und  mußte

sich  mit  Rang  drei  begnügen,

Um  den  guten  Eindruck,  den  der  TWV-Landeck  hinter-

lassen  hatte,  noch  abzurundön,  errangen  Hubert  Frizzi

und  Freddy  8enn  in  der. siegreiühen  Lagenstaffel  des

TWV  je einen  Meistertitel.  Der  TWV  bezwang,in  diesem

Rennen,  das als'das  *ohl  spannendste  der  letzten  Jahre

im Tiroler  8chwimmsport'bezeichnet  wprden  kann,  die

Mannschafti des EiO-Innsbrtick mi: äußerst knaBpem  Vor-
sprung.

A]les  in allem  ein :Erfolg  für  den  Landecker  8chwimm-,

spürt  imi besonderen  und.  für  den  8porti  . dieser  Eitadti

im  allgemeinen,  von  dem  - vor  diesen  Meistersühaften  -

auch  nicht  die  größten  Optimistan  nur  zu  träumen  wagten.

3. I"rudigör  - Marsch

Am 30. Juli  1972  findet  in Tösens  der  3. Frudiger-

marsch  sta.tt.  'Ijie  Strecke  -  ein  hörvorragender  Wander-

weg für  &llF! Alters-  und  Leistungsstufen  -'  ist  28 km

lang und führt  von  Tösens  iffs Eggele'  über  Margreith

nach  Greiti,  du#eh  die  Tsebeywiesen  und  über  den  Kessel-

wald  nach  Tösens  zurück.

Näheres  wird  bekanntgegeben.

Fundausweis  Landeak

Es wurden gefunden  : I  Herrenarmbanduhr,  I  Woll-

pullover,  I Geldtasche  mit'  Inhalt,  Geldbetrag,  2 Schfössel,

2 Minifahrräder,'  I Damenfahrrad  und  l Fotioapparat.

Der  Biirgermeister:  Anton  Braun



l!i.'  Juli:  1975! Gemeindeb  latiti Nr*  519

Rund 900begeisterteWandererbeiml. Landeeker Volksmarsch
Unter  der Gesamtleitung  von  Hauptbrandinspektor  AI-

bertini  Alois  und.  Georg  Thurner  veranstaltete  der  !). Zug
der  Freiwilligen  Peuerwehr  Landeük  den  ersten  Landecker
Volksmarsch  um  die 8ührofensteinplakette.  In  unermüd-
licher  Vorarbeit  wurde  die  Volksmarschstrecke  ausgesuöht,
teil*eise  neu  angelegt  unda'der..Weg  'an  verschiedenen

'8te11en  zu eifüm  angenehmen  Wanderweg  gesfAltet.  Die
8treeke,  die danü  a]s endgültiger  Volksmarsühweg  fest-
stand,  weisti  eine  Länge  von  rund  20 km  auf  und-  geht
entläng  der Talseiten  um unseren  ganzen  Talkessel.   Der
Weg  führt  durah  landschaftlich  yefövolles  Gebiet  von  Per-
jen  hinauf  zur  Ruine  8chrofenstein,  von  dort  weiter  durch
den  gohattenspendenden  Lärchenwald  naah  Grins.  Das
schmucke  Dörfchen  mit  der  Römerbrücke  als  Wahrzei-
ohen'  wird  durchwandert  und  es geht  weiter  nach  Pians.

Der  angeüehme  Wanderweg, der uns  nun  von Pians durah
das Haarland  - entlang  der.  kühlenden  8anna,  über  Per-
fuehsberg  zurück  nach  Landeük  'bringt  ist  es wert,  sehr

' bald  wi6der  einmal  durchwandert  zu  werden.  Die  Ein-
maligkeit  der  Wanderstrecke  -  für  alt  und  jung  und
für  Familien  ein  ideales  Ausfiugsziel  -  wird  durch  die
herrliche  Rundsicht,  die  sieh dem  Wanderer  auf  dem

ganzen, 7eg eröffnet, unterstrichen.  
Die  'zahlveiche  Bet;eiligung,  ior  allem  aber  die Teil-

nahme,  von  geschlossenen  Familien,'  von  jungen  und  alten

Leuten zeig%  daß die 8trecke für jeden 'ausgesuoht ist,
und.die  Entscheidung,  nicht  nur  die  schnellsten  Läufet'
afü Volksmarsühsieger  zu ermiMeln,  erscheifft  vonkommen
richtig,  .denn.  sonst  wäre  wohl  die  :j3ezeichnung  ,,Volks-
marsqh"  falsch  gewählt.  Es ist  aber  selbstverständlich  an-

erkennenswert,  wenn'Teilnehmer  in  zügigem  Dauerlauf
die 8trecke  hinter  sioh bringen.

Der  Wettergoit  iar  der  Veranstaltung  jiold  und  bei
strahlendem 8onnenschein %onnte der Marseh  durchge-
führt  werden.  Alle  8tarter  -  ungefähr  900  an der  Zahl  -
erreichten  wohlbehalten  und  stolz  über  die  eigene  Leistung

.das Ziel  -  einzeln  oder  in  Gruppen,  stolze  Väter  mit
ihren  Jüngsten  an der  Hand  oder  auf  dein  Bücken.

Bürgermeister  Anton  Braun,  der selbst  mit  Begeiste;
rung  mitmarschiert  war,   hatte  siüh zur  Preisverteilung
beim  Gymnasium  eingefunden.  8ein  bssonderör  Dank  er-
ging  an die Veranstalter,  der  Glückwunsüh  an  alle  Teil-
nehmer.

Mit  Pokalen  wurden  die 4 stärksten  Gruppen
l. Textil  AG  (64 Teilnehmer)
2. Naturfreunde

3. Ministranten  der Pfarre  Perjen
4. Tapezierer  Hammerl

die größten  Famfüen
l, Familie  Peintner,  Perjen
2. Familie  8chieferer,  Landeck

die ältesten  Teilnehmer

Frau  Heiß  Lenj.  Landeük,  76 Jahre  ;
Herr  Radlbeck  Karl,  Landeük,,  81 Jahre

die weitest  ängereiste  Gruppe  . i
Feuerwehrgruppe  aus Hippach

die stärkste  Feuerweht'gruppe
Feuerwehr  Landeck

und  der  Teilnehmer  der  Invalidengruppe  Karl  Sühwarz
ausgez'eichnet.

Regöefllssc)ThÜIJ[eflfes!föesOl)er!!f1nfö!letScilöfienregimenles
üm 21., 22. und 23. Iuli 1972 in Ried

Festprogramm  ifö -Festz'e1t:  Sonntag,  23. Juli  1972

Freitag;  ,21, 1,IH  1972:  , 9.30 Uhr : :Feldiesse sowie Ehrung der Gefallenen beider
20.00  Uhr  Großer  Tirolerabend  mit  döm  Traühtenverein   ' Wel'kr'ege und vers'orbenen 8ohÜ'zenkamera'

,lBil,e,,aii  aus 8ee . den, Anspraahe der Ehrengäste
anschließend  Tanz  bis 24.00  Uhr  mit  den  I1.OO Uhr : Frühschoppenkon4ert im Festzelt - Es spielt

 die Musikkapelie  Ried
,Kapferör Buam" aus dem 8e11rain l,oo   15,o  Uhr:

8timiungsmusik  miti  den ,,Zammer  Dorfmu

l!).OO  - 24.00  Uhr

Tanz  mit  dem  ,,Tyro1-8extett."  aus Kematen

Stadtgeeindeamt  LandeCk  . Geldinstituten bestehenden Konten der 8tadtgemeinde
Die'  8ßrechstunden des Bürgermeisters entfallen vom IAndfü)k einzuzahlen oder Z11 überweisen.

10.  31. Juli  1972,  Die angeführten Geldinstitute sind ge;ne bereit,beim
s,a,id,is@hes  W'annenbad  Ausfüllen der Zahlscheine behilfüch zu sein

iff'dfü  HauptstAiule  ab sofort bis 12. August  außer Betirieb, Autostopp  in  öster:reich  und  fö  Europa

Jedes Jahr wird  das Autostoppen zu Beginn der s*önen Jah-
reszeit  wieder  aktuell.  Der  OAMTC  mad'it  daher  auf  die'  yer-
scmedenen  gesetzlidien  Bestimmungen  aufrrierksam,  die  beim
Autostoppen  zu bea*ten  sindi

In Osterreich  ist Autostoppen  ajf  Autöbahnen  und Auto-

straßen generell veföoten. Sonderbestimm1ungen,  gibt es in der
Stöiet'mark  und  in Vorarlberg:  In  beiden  Bundesländern  ist der

Autostopp fiir Jugendlidie=bis  zum vollendeten 16. Lebensjahr

Samstag,  22. Juli 1972  :
20.00  - 24.00  Uhr

Stimmungsmusik  und  Tanz  mit  dem  bekannten
,,Montafoner  Quintett"

Stadtgemeinde  Iiandeck
In  letzter  Zeit  werden  von  den 8teuerpfflchtigen  in

zunehmendem  Maße  die   mit  Bescheid  vorgesöhriebenen
8teüejn  und  Gebühren  und  die im Wege  der 8e1bstbe-
messiiffig  -erklärten  Abgaben-  bar  böi  der  8tadtka:sse  einge-
zahlt.  Im  8inne  der  erstrebten  Verwaltungsvereinfaehung
wird  gebeten,  'fälligei  Abgaben'auf  die bei dön örtlichen
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verboten, in Vorarlberg  außerdem für 4dd'ien  bis zum  voll-
endeten  18. Lebensjahr.

Im  Ausland  besteht  ein generelles  Verbot  für  Autostopper  in

der DDR  und  in der Sowjetunion.  fö  Norwegen  ist Autostop-

pen auf den %uptstraßen  verboten,  in Polen  benötigt  man

einen  eigenen  Ausweis;  Erlaubt  hingegen  ist  das Autostoppen  in

Belgien,  Bulgarien,  in  der  CSSR,  in Dföemark,  Großbritannien,

Griedienland, Jugoslawien, Luxemburg, Portugal, Rumföien,
Spanien,  Türkei  und  Ungarn,

t
Fremdenverkehrsverband  Landeck.  Zams  und

Veranstaltungskalender
Freitag,  14.  JuJi:

Pavillon  - Konzert

Eeginn: 2o.00 Uhr 4
I  Dienstag, 18. Julj:  '1

'Vereinshaussaal : Tiroler Abend , l

t Beginn:  20.30  Uhr

Donnerstag,  20. Juli

Beginn: 20.00 Uhr   t
4  ' Täglich Tanz: 4
4  Hotel Sonne,
4  Hotel 8chrofenstein, ' Z

GasthoJ7 Nußbaum - (außer Montag) 4

+i

Stemmklub  IVB  - Sektion  Zams

Am  25. Juni  konnte  sich  die  Jugendmannschaft  des

8temmk1ub  IVB  Zams  bei  einem  internationalen  Jugend-

turnier hervorragend plazieren. Goldifür Paul Öttl, 8i1ber
für  Schanninger  Josef,  Bronze  für  Staudaeher  und  Hepke.

Das  jiingste  Mitglied  der  Sektion  Zams,  Hansjörg  Mungenast,

konnte  nach  hartem  Kampf  den  hervorragenden  fünften

Platz  erreichen,  wobei  zu  erwähnen  ist,  daß  er  erst

lO Jahre  zählt  und  somit'  auch  der  jüngste  Athlet  des

Turniers  war.  '

Am  6. August  findet  im  Gasthaus  Bgg  ein  weiterer

Kampf  unserer  Stemmer  gtatti.

rC  Volldampf  Perfuchs  öach  4 Rmde:n  auf

Platz  2 der  Oberlandliga

Am  Sonntag,  den,25,  Juni,  trug  der  FO  Volldampf  Per-

fuchs  sein  fälliges  Heimspiel  gegen  den  FCi  Paznaun-Galtür

aus und  unterlag  miti3  :4  (3 :O),  Die  Perfuühser,  die  bis

zur  :E[albzeit  überlegen  waren,  mußten  nach  einer  Pause

die Überlegenheit  der Galtiirer  anerkennen,  die  ein  Tor

naüh  dem  anderen  aufholten  und  sühließlioh  in der  80.

Minute  das, siegb;ingende  vierte  Tor  erzielten..

8chiedsriehter  auggenberger:  sehr  guti.

Besser ging es dem FO Vo%ldampf Perfuchs im Mei-.
sterschaftsspiel  gegen  Fiß.  Dieses  Treffen,  das  auf  dem

8portp1atz  in der  Fließer-jku  ausgetragen  wurde,  gewan-

nen  die  Perfuchser  klar  mit  O :4 (O : I).  Der  FO Volldampf,

der  mit  IO Akteuren  spielen  mußte,.  da  Graber  .ausge-

schlossen  wurde,  spielte  sahon  von  peginn  an  den  besse-

ren Fußball  als die Fisser. Ein schneller %riff  des FO
Volldampf  braühte  dann  das langverdiente  O :1.  In  der

zweiten  :Efülfte  dominierten  die Perfuchser  kJar  und  füe

Fissör  mußten  am Ende  froh  sein,  nur  miti  O:4  verioren

zu haben.

Der  Tabellenstand:  . Punkte

l. Paznaun-Craltür  4   17:  7 6

2. FO Volldampf  Perfuehs  4  . 12  :  6  , 6

3. Prutz  4  IO:  7  4

4. Fließ  4  8:  6  4

ö. Nauders  4  9:  9  4

6. Fiß   4  3:23  0

Evangelischex  Gottesdienst

Im  Juli  und  August  j e. d e n Sonntag  um 10.30  Uhr.

CulÄv»dibüüluuJuuüy  laa der  Pfarrkixche  Perjen

 Sonntag,  16.  ]uli:  8.30 Uhr  Messe  für  Alfürt  Rödc,  9.30 Uhr

Messe für  Ida  Prantner,  10.30  Uhr  Messe für  die Pfarrfamilie,

19.30 Uhr  Jahresmesse fiir  Giradelli  Benvenuto.

Montag, 17. Juli: 7.15 Uhr Messe für Aloisia  Zangerl  geb.

Partoll,  8.00 Uhr  Messe für  Malter  Sd.

Dienstag, 18.-Juli:  7.15 Uhr Messe für Josef Pöll, 8.00 Uhr
Messe fiir  Maria  RadlbÄ*.

Mittwocb,  19. Juli:  7.15 Uhr Messe ftir Arthur  Eberl,  '8.00

Uhr Jahresmesse für Ferdinand Hauser, 19.30 Uhr Messe für

'Leonhard  und  Angelika  Kö&.

Donnerstag,  20. ]uli:  7.15 Uhr  Messe für  Selma  Albertini,

8.00  Uhr  Messe für  Karl  Sd'iaub.

Freitag, 21. JuLi: 7.15 Uhr Messe für  Ewald  und Emma

Hille,  8.00 Uhr  Messe für  Arthur  Pindur.

Samstag, 22. Juli: 7.15 Uhr Jahresmesse für Maria  Wa*ter,
8.00 Uhr  Messe fiir  Anna  Wiederin,  19.30  Uhr  Sonntagsvor-

abendmesse für Johann Niss.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag, 16. fitli,  15. Sonntag im Jabreskreis: 6.30 Uhr

Messe fiir  Amalia und Rudolf  Ennemoser,  9.00 Uhr  Amt  fiir

Prof. Albert  Sföiemer, 1I.OO Uhr Messe fiir  Jakob Huber, 19.30
Uhr  Afündmesse  fiir  Farnilie  Gstraunthaler.

Montag, 17. Juli, in der 15. Wo*e  im ]abreskreis: 7.00 Uhr

Messe für  Arthur  Pindur.

Dienstag, 18. Juli, in aer 15.lFocbe  im Jabreskreis: 7.00 Uhr
Messe für  Tobias  und  Wilhelmine  Mader.

Mitt'tuocb, 19. Juli, in aer 15. lVocbe im Jabreshreis: 19.30
Uhr Abendmesse fürHermann  S*öpf.

Donnerstag, 20. fitli,  in der 15.'JVod»e im Jabreshreis: 7.00
Uhr Messe für  Aloisia  Raneburger.

Frditag, 21. Juli, Gedacbtrxis aes bl. Lamentius  von  Brindisi,

f 1619: 19.30 Uhr  A):iendmesse fiir  Karl  &hrott.

Samstag, 22. JuLi, Gedädotnis der bl. Maria  Magdalena:

17.00 Uhr Rosenkranz und Bei*te,  19.30 Uhr  Sonntagvor-

abendmesse für verstorbene Eltern  Sdiwazer.

Sonntag, 23. Juii,'j6.  Sonntag im Jabreskreis: 6.30 Uhr

Messe fiir  Franz Nagelsfömidt,  9.00 Uhr Amt  fiir  Berta  Ruetz,

1I.OO Uhr  Messe fiir  Josef Kraxner,  19.30 Uhr Abendmesse  für

Franz Jung, Vater und Sohn.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sorxntag, 16. Juli, 15. Sonntag im Jäbreskreis: 9.00. Uhr  Bet-

Sing-Messe für die Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr  Messe für  Friedo-

lin und Alfons  Sd'»impfößl.

Montag, 17. ]uli:  6.45 Uhr Messe für  Hugo  Handle.

Dienstag, 18. Ju1i:.l9.30'Uhr  Jugendmesse zum Dank.
Mittwocb,  19. Juli:  6.45 Uhr  'Messe fiir  verstorbene  Mutter.

Donnerstag, 20. Juli: 6.45 Uhr Messe für die armen  Seelen
naax Meinung.

Freitag,. 21. Juli: 6.45 Uhr  Messe für Johann Wiederin.
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unter  besten  Bedfögungen.

METZGERF,I  KARL  HANDL PIAN8

Zury Unterstützung  meiner  Frau  in einem  gepflegten
Privathaushalt  suche ich ab sofort  ein

tüchtigeg,  zuverlässiges

Samstag,  '22. Juli,  bl. M:aria  Magda1ena:  6.45 Uhr  Messe als
'Jahrmesse für Josef..Sto&hammep,-  19.30 Uhr  Sonntagyor-
hbendmösse  für  Gottfried  'Zangerle.  "  ' -

Ärztl.  Dienst:  16.  7. 1972  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkelt)

Landeck-Zams-Pians  i Dr.  Walter  Frieden.  Landeok.  Tel.  843
St.AntonPettneu:  SprengelarztDr.Weißkopf,St.Anton,Tel.470
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr.  Friedriüh  'Kunazio)ty,  Pfunds
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr.  Köhle,  Ried
Kappl-See-«saItür-lschgl:  Dr.  W.  'Köok

Tieiärztlicher  Sonntagsdienst
46.  7.  'Dr.  Josef  Greiter.  Ried  i. O..  Tel.  33  16

Stadtffipotheke  Öur  in dringendsten  Fällen

7jyyBg-Si6rdj(HIBi  (Landeük-Zams)  Ruf  210/451
Nächste  Mutterberatung  : Montag, 17. 7., 14  -H 1«l 'Ufü

Ruffin  Sie an-Wirt»eSuCtien  Sie-05222/955303

Grundsfü""ckfözui"vaenrhdaeuo'rkeniodf
Zusehriften  an die Verwaltung,des  Blatteg

Hüusmüdctien
Gehalt  ßis 8 4.000.-  netto

8ühönes  Einzelzimmer  miti  Warm-  iiüd  Kaltwasser
steht  zur  Verfügung.  Familienansföluß  möglich.

Zusahriften  an die Verwaltung  des Blattes

WirsiithanfmiiodarMiidt,hen
für  Haushalt  mit  Kindern  ab I0.  8eptember  oder
l. Oktober  halb-  oder  ganzttigig.

Familie  hne  und Bruno  Ötitl,  8chu1hausp1atz  6,
Landeck.  - Meldungen  erbeten  bis  l. August.

durch  -einen
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loos-Dün»pibliulilgeiiil  Slrühlfix FFiSeUFlemmödCtien
betriebsfühig,  einwandfrei,  preisgünstig  zu 'verkaufen.  W!rd ajfgenomme4

Vorhofer,  Landeck
Felix  Tioll,  Landeck,  Bru4gfe1dstr. 21, '['Q1.686

Suche 3- eventuell 4-Iimmer-
Wohnung ö  Rüume lnndeck,
Iüms,Schönwies-Sförkenbüet».

j&reb(;ten  unter  Telefon  Ot»445!! - 624

Für  den  weiteren  Ausbau
unserer  gut  eingeführten  Or-
ganisation  im  Bezirk  'Landeck
(eigenes  modernes  Büro  in
Landeck)
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den  anderen  einen  Sebrätt  voraus

@@  *j

Brenner  fur  OI i

uid  Gas
I

8ervice  - Monteur  :  K  U  B ffl N.  E L M  A  R
: ' 6!)00 Landeck,  Löt'zweg  5'7, Tel,  9023

l,

Il6LO&2DOdeIBBV(')8rtbrre11teukngz: e"ug"h"aumsguaHse"8gi TTteS%oH52«H2W2t2oTh38

suchen  wir  einen

VersicberungsküufmünQ
der  gewohnt  ist, fieißig  zu arbeiten  und
dementsprechend  zu verdienen.  Vorkennt-
nisse  vorteilhaft,  jedoch  nicht  Bedingung.

Bewerbungen  an  :

$  '!ff 4 ms:J m ;?WlQI')I
ALLGEMEINE VERSICHERuN«A  a.a.

Landesdirektion  Tirol,
6020  Innsbruck,  Schlossergasse  l,
Telefon  05222-23101

Nafüuu»«-lifübus  Zibk-zaükund  Autömatik, fabriks-
neu,  kleine  Lackierkratzer,  billigst!  Zustellung  und
Einschulung  gratis.  Kdeber,  Faühgeschäft,  Inns-
bruck,  Innstraße  61 Tüff->i  NJiauu*JJub»  uL
S 1690.-.  (Karte  genügt!-)

guterhalten,  Paragraph  56 überprüft,  mit  6 Winter-

reifen,  zu verkaufen.  Besichtigög  8amstag;8onntag.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Wir  haben  nun  auch  die  Bezirksvertretung  für

Pfaff-Näbmascbäxiexi
iibernommen.

Sie erhalten  bei  uns somit  alle  Modelle  von

Pfaff  - Gritzner  s Kayspr  - Nämmmaschinen
Giinstige  Preise  - trotz  Qualität!

Bei  Ihxem  rarhbändlpv

Fe:rnsehen  - Radio  - Elektro  - Masdtinext

K, Weigel, 6500 Landeck-Tirol, Malserstr. 46,Te1. 05442/658
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:j WIR VERGRöSSERN LAUFEND
jQeues  Möbelhaiis  in  8traß  im  Zillertal  im  Bau,  weitere

' a BvoersteBVauebrdeige'nnsntmöglichkeit duröh  hohen  :nruttogehalt
und..

250fö

i Leistungsprämie
bietön,  wir  '

Montagetischlern
Lagerarbeitern
Dauerstellung,  Fahrtispeseüvergütung,  biniges  Mititiag-

essen,  Zubringerbus  und  angenetm,e  Arbeitszeit.  .

a. EU;";'ü;ü%'ii-r';;UM '
,u  ,,PA  8040Innsbruck,Neu-Rum,ßerlesstra.ßel3
aaoaaa: Tel.62386;vorzusteIlenbeiHerrnGreiner  i

I§ 4iiii»ff«i»iiii«»»««im«
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ÄUDI  SU:PER  90
Baujablr  68, zenitblau, Bestzustand, wenig km, gün-

stig  zu verkaufen.  Ötz - 'I'el. 0!»2ö2 - 372

Werinseriert- pr«afiliert!

iff>  w,Ct  I»ah s « 90  Dc,  Bauj.  64
gut erhalten,  zu verkaufen.

Tel. 0!)442  - 202

AnSifeiCtlen lüCkieFen SCllOIIe
Farben   'Lacke  Holzschutzmittel  Rostschutz  und Betonfarben  u. a.
ERHALTEN  Sie preiswert  bei

DfOgefieU.
.Fachliche  Beratung

O.MüllüUeFjümS
Telefon  718

Lehrstellen
Unsere.  Lehrwerkstäjte  beginnt am :,li  August 1Q72 miti der Ausbildung des l. %hrjahres für

Bauschlosser  Stahlbauschlosser
Maschinenschlosser

Melden  Sie siah jetzt  schon bei uns - am be;sten gleich  böi' unserem  Ausbildungsleiter Herrn  Pramsoler.

Werksküehe  vorhanden  -  Zimmer  kann  besorgt wer4en.

6500  LANDECK
U F E R S T R A S S E 2 - 10

TELEEON  05442-811
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8utiher1and,  Elliot  Gould  u. a.

Sonntag,  16.  Jull  19.«  uhr  Jv.

Draeulas Tochter und Professor Satanas
Glfflm  um  einen  Gehirnohimrgen,  der  die Verp
mensühlioher  Gehirnzellen  in  einen  Fisohkörper  herste...  .....
Mit  Maura  Monti,  Roberto  Oanedo  u. a.

Mlttwoch,  19.  Juli  19.4!i uhr  Jv.

Herkules  erobert  Atlantis
Histo*aher  Auss+iattpngsfilm.  Herkules  auf  seinem  Weg  naah

' Atlanffi.  Mfö' Vittorio  Cottiaf4vi,  Reg Park,  Fay Spafö, 'Ettore
Manni  u. a.  '

Donnerstag,  20. Jull  19.45 Lghr Jv.

Vorverkauf:  Jeweils  eine  halbe  Stunde  vor  Beginn
der  Voritellung

tl.  &Dgfü!On108E1enß  n&nafü880nu1D11aung

Für  das  Dienstverhältinis  gelten  die  Bestimmungen

des  Vertiagsbedienstetengesetzes  des  Bundes,  Die

Entlohnung  erfolgt  in  der  Entlohnungsgruppe  ,,ü".

u:.  ,:,l,  +1:  ,J.  ,.  7.,1.  .  .  -  ..  ,.  A 'D  .:.  ,,1,  ..4  .-  -  -  .;4  4..-  ,  .,

in wie  für-Landes-

DealelnBtet(!.  1nenstantrltti  &m  1.  ÖeptemDer  1UI:'

(Einschulung  duxe,h  den  Dienstgeber).

Bewerbungen  sind  bis  30. Juli  1972  schriftlich

unter  Anschluß  einag  Le.benslaufes  und  von  Zeugy  -

richten.

- Imst,  am  6. Jifü  1972  -

Der  Obmann  :

 DDr.  Kundratitz

1:- I
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Herr

Ado'fschöfö MitarbeiterJhabenxonteurin (;' (!:;)
' weilt derzeit

3 =::=WS'd - bei  unsals  Lehrling
x angefangen

Masc:iinensdilosser-LehrIinge

Einkütifsxantrtim

GRAUN
Restauration  Cafe  - Jausenstation

Heue GeschüFlsxeileii im Sommer:
Monfüg, Diensfüg, Miitwoch, Donnersfög, Fieifög, Samsfüg
von 9-12  und von 14.30-19  Uhr

Sonnt(lg VOn 14.30-19.00 lföF

SeöF interessünIe Und gOnsiige

Sonderangebote


